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VERNETZT 3 ³
Wochenenden für Integrationsteams 

in Schulklassen

[Kooperationspartner]
 n Jugendbildungsstätte Marstall Clemenswerth

 n Ihre Schule vor Ort

 n Vernetzungspartner in der Jugendarbeit vor Ort

 n Kolping Jugendmigrationsdienst Nord

 n Bund der Deutschen Kath. Jugend Osnabrück (BDKJ)

Beteiligen Sie sich bitte mit Ihrer Schule an unserem Netz-
werk und helfen Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
hintergrund, einen guten Start und ein gutes Einleben hier 
im Emsland zu ermöglichen.

[Kosten]
Die Kosten für ein Wochenende im Marstall würden sich auf 
52,00 Euro pro Person belaufen.     

Wir sind für dieses Projekt grundsätzlich auf Spenden 
angewiesen.                  

Bitte erkundigen Sie sich nach den aktuellen Fördermög-
lichkeiten und Projektmitteln bei uns.  Unter Umständen 
können die Wochenenden stark vergünstigt oder kostenlos 
durchgeführt werden. 

Für Ihre Fragen stehen wir Ihnen jeder Zeit gerne zur Ver-
fügung.



VERNETZT 3 ³
Wochenenden für Integrationsteams 

in Schulklassen

Die Jugendbildungsstätte Marstall Clemenswerth engagiert sich 
in Zusammenarbeit mit Schulen und weiteren Projektpartnern 
im Bistum Osnabrück für eine bessere Willkommenskultur und 
Integration von Kindern und Jugendlichen mit Migrationshin-
tergrund.

Wochenenden für              
Integrationsteams im Marstall

Sich als Kind oder Jugendlicher in einem neuen Land und  Um-
feld zurecht zufinden und einzuleben ist nicht immer einfach. 
Die Schule ist dabei ein wichtiger Lebensraum für alle Kinder 
und Jugendlichen. Hier lernen sie andere Gleichaltrige kennen 
und gehen mit ihnen Freundschaften ein, von denen einige 
das gesamte Schulleben oder auch darüber hinaus bestehen 
bleiben. 

Durch den Umgang und den Kontakt mit anderen Kindern und 
Jugendlichen erwerben sie soziale Kompetenzen und entwi-
ckeln ihre eigenen Strategien zur Selbstwirksamkeit, die ihnen 
auf dem weiteren Lebensweg helfen. 

Aus der Idee, den neu zugezogenen Kindern und Jugendlichen 
mit Migrationshintergrund den Übergang in diesen - für sie so 
wichtigen Lebensraum - zu erleichtern, ist das Projekt „Integra-
tionsteams in Schulklassen“ mit dem Wochenende „Vernetzt3“ 
entstanden.

 

[Ziele]

- Sprachbarrieren überwinden

- Gemeinschaft aufbauen

- Positive Erlebnisse in Gruppen Gleichaltriger schaffen

- Freundschaften und Netzwerke gründen

- Selbstbewusstsein und Selbstwirksamkeit stärken

- Vermittlung sozialer Kompetenzen

[Projektaufbau]

Die „Formel für diese Aufgabenstellung“ lautet:

1 Teilnehmer + 2 Begleiter = Team aus Schulklasse

Team + Schule + Marstall + Gesellschaft = Integration

Konkret bedeutet dies unter anderem:

Ein Kind/Jugendlicher mit Migrationshintergrund wird von 
zwei Mitschülern/-innen auf ein bis zwei Wochenenden in 
den Marstall begleitet. Hier gibt es ein abwechslungsreiches, 
sprachbarrierenüberwindendes und gemeinschaftliches 
Programm, dessen Höhepunkt eine Entdeckungstour in die 
jeweilige Heimatgemeinde darstellt. 

Hier werden gemeinsam mit Vertretern des Marstalls und der 
Schulen öffentliche Angebote (Sportvereine, Jugendtreffs, kon-
fessionelle Jugendarbeit usw.) für Kinder und Jugendliche vor-
gestellt, in denen die Teams oder die Einzelnen sich dauerhaft 
engagieren oder aktiv sein können.                                                                      

Es kommt zu Beteiligung und Integration!


